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Wallisellen Die K.MüllerAG und
die Remondis RecyclingAG haben
fusioniert. Wie die beiden Fir-
men mit Sitz in Wallisellen mit-
teilen, geschieht dies rückwir-
kend per 12. Juni 2024.

Wie es in der Mitteilung wei-
ter zur den Gründen heisst, sei
das Ziel der Fusion, kundenori-
entierte Strukturen zu schaffen
und das Know-howzu bündeln.
Alle Vereinbarungen, die Dritt-
firmenmit der K.MüllerAG abge-
schlossen hätten,würden unver-
ändert auf Remondis übertragen.
Ebenso gebe es keine Verände-
rungen der bisherigenAnsprech-
partner. (red)

Fusion zweier
Firmen im Bereich
Entsorgung

Der erste grössere Schnee ist im
Flachland für heute angesagt.
Doch bereits gestern am frühen
Morgen gab es einen Vorboten.
InTeilen des ZürcherUnterlands
lag am Morgen eine dünne
Schicht Weiss auf den Feldern,

Strassen und Dächern. ZumBei-
spiel präsentierte sich Oberwil
in der Gemeinde Nürensdorf
überzuckert. Oberwil liegt auf
587 Meter über Meer.

Der Schneeschauer gestern
Morgen traf den östlichen Teil
des Bezirks Bülach stärker als
den restlichen Teil des Unter-
lands. Bilder der Webcam beim
Skilift Regensberg zeigen, dass
es dort nur für vereinzelte
Flocken gereicht hat. Liegen
geblieben ist praktisch nichts.

Statistisch gesehen früh,
aber nicht extrem früh
Extrem früh im Jahr kommt die
weisse Pracht nicht. 2023 fielen
die ersten Flocken schon am
12.November, also eine guteWo-
che früher.Wenn auch nur in Re-
gensberg und nicht in den tiefe-
ren Lagen.Anfang Dezember lief
dann sogar der örtliche Skilift,
undviele genossen einenTraum-
tag im Schnee.

Im Jahr 2022 schneite es am
9. Dezember erstmals bis in tie-
fere Lagen. ImDurchschnitt dau-
ert es in der Stadt Zürich bis am
28. November, ehe der erste
Schnee fällt. EinwenigVorsprung

gegenüber der Statistik hat der
Winter 2024/25 also doch.

Und für alle Freundinnen
und Freunde der Zahlen: Den
frühesten jemals gemessenen
Schnee am Flughafen Zürich

gab es im Jahr 2012. Daswar am
27.Oktober.Meteorologisch ge-
sehen beginnt derWinter übri-
gens erst jeweils am 1. Dezem-
ber, kalendarisch hingegen am
21. Dezember. (mrl/ame)

Der erste Schnee im Unterland ist da
Wetter macht auf Winter Weisses Erwachen gestern Morgen in Teilen des Unterlands.
Der 20. November ist heuer gleichbedeutendmit dem Tag des ersten Schnees.

Daniela Schenker

Zum vierten Mal hat das Maga-
zin fürWeinkultur «Vinum» die
bestenWeingüter undWeine der
Schweizmit ein bis fünf Sternen
qualifiziert und in einemWein-
führer zusammengefasst. Im «Vi-
num Weinguide Schweiz 2025»
finden sich unter den 200 aufge-
führtenWeingütern auch fünf aus
demZürcherUnterland. «Vinum»-
Chefredaktor Thomas Vaterlaus
stellt zu jedem auch zweiWeine
vor, die «exemplarisch für die
Philosophie des jeweiligen Gutes
stehen und ihrer Stilistik überdie
Jahrgangsunterschiede hinweg
treu bleiben».

—Höchstnote für das
Weingut Pircher in Eglisau
Das Maximum, nämlich fünf
Sterne, heimst das Eglisauer
Weingut Pircher ein.Önologe und
Inhaber Gianmarco Ofner, der
den Betrieb 2022 übernommen
hat, betreibe «Fine Tuning auf
hohem Niveau» lobt «Vinum».
Der Fokus auf Gradlinigkeit und
Frische präge erfolgreicherweise
heute das ganze Sortiment.

Als Tipps werden der Pinot
gris (93 Punkte)mit seiner «sub-
tilen Kernobst-Note» und viel
«edlem Schmelz am Gaumen»
genannt. Ebenfalls hoch gelobt
wird der Pinot noir Sonnenhalde
(97 Punkte), ein «klares Bekennt-
nis zur burgundischen Klarheit».
Mit 86 Franken pro 7,5-dl-Flasche
des Jahrgangs 2020 ist der Pinot
noir allerdings kein Schnäppchen
und überdies ausverkauft. Wer
den hochdekorierten Tropfen
verkosten möchte, kann sich für
den limitierten Verkauf auf eine
Warteliste setzen lassen.

—Behring und Bechtel
mit je vier Sternen
Mit demWeingut Bechtel mischt
einweiterer Eglisauervornemit.
Vier Sterne vergibt «Vinum» an
«Aufsteiger»Mathias Bechtel. Er
habe eine beeindruckende Kar-
riere hingelegt, seit er seine erste

eigene Parzelle im Vorderen
Stadtberg übernommen habe.
«Heute bringt er auf mittlerweile
fünf Hektaren eindrucksvolle
Weine hervor», urteilt «Vinum».
Besonders hervorgehoben wer-
den der Chardonnay Bechtus
(92 Punkte) und der Pinot noir
Bechtus Grand Cru, das Flagg-

schiff des Hauses (94 Punkte).
Beide sind zumPreis von 56 Fran-
ken pro Flasche erhältlich.

Über ebenfalls vier Sterne und
das Prädikat «Grosses aus dem
Unterland» dürfen sich Peterund
Yvonne Gehring vom Weingut
Gehring in Freienstein freuen:
«Sie beweisen, dass der Südhang

des Irchelsmit seinenmehrheit-
lich schweren Lehmböden ein
sehr guter Boden für die rote
Leitsorte Pinot noir ist.» Als
Tipps nennt derAutor den Pinot
blanc (92 Punkte, Jahrgang 2023
für 17.50 Franken) und den Pinot
noir Barrique Exklusive (93 Punk-
te, Jahrgang 2022 für 34 Franken).

Letzterer sei ein Prototyp eines
hochkarätigen samtig-ausgewo-
genen Pinots. Bereits im Juli hol-
ten zweiWeine derGehrings eine
Goldmedaille am internationalen
Wettbewerb «Mondial des Pinots».

—Drei Sterne
für die Künstlerin
aus Freienstein-Teufen
Winzerin Simone Monstein ver-
bindet Wein und Kunst. Das
Resultat ist dem Weingut drei
Sterne wert. Die freiberufliche
Malerin ist seit wenigen Jahren
Winzerin auf dem Weingut
Hamacht in Teufen. «Das Pen-
deln zwischen Atelier und Reb-
berg inspiriert SimoneMonstein
wechselseitig für beide ihrer Lei-
denschaften», stellt «Vinum»-
Autor Thomas Vaterlaus fest. So
entstünden im Weinkeller des
SchlossesTeufen aus klassischen
Sorten feingliedrigeWeine.

Als Weintipp empfiehlt der
Guide den Crémant blanc de
blanc (92 Punkte, 32 Franken,
ausverkauft), der als «am Gau-
men fein, fast schon tänzerisch»
gelobt wird, und den Pinot noir
Vieilles Vignes (93 Punkte, Jahr-
gang 2022 für 31 Franken).

—Zwei Sterne
für den Social-Media-Winzer
aus Freienstein
Für den Weinguide gibt es kei-
nen Zweifel: «Wenn der Wein
seine Stellung in derGenusswelt
behalten möchte, müssen neue
Kommunikationsideen her.» Und
vor solchen Ideen würden An-
dreas und Prisca Schwarz vom
Weingut Schwarz in Freienstein
nur so sprühen, heisst es. Ihr
«Wein Vlog» auf Youtube nähere
sich Folge 400. Doch nicht nur
für die Social-Media-Arbeit, son-
dern auch für die vollmundigen
und fruchtbetontenWeine gibt es
Lob. Besondere Empfehlungen
erhalten der Malbec mit dem
NamenBastard (90 Punkte, Jahr-
gang 2022 für 27 Franken) und
der Pinot Schwarz 18 (92 Punkte,
Jahrgang 2022 für 27 Franken).

Diese UnterländerWeine sind top
Ranking Unter den 200 bestenWeingütern der Schweiz befinden sich
gemäss dem «Vinum»-Guide 2025 auch fünf aus dem Zürcher Unterland.

Winzer Urs Pircher aus Eglisau wird von «Vinum» mit fünf Sternen bedacht. Foto: Paco Carrascosa

In Oberwil reichte es gerade für eine dünne Schneedecke. Es soll aber noch mehr kommen. Foto: Andrea Meili

Traubenernte auf dem Weingut Gehring
in Freienstein. Foto: Sibylle Meier

Winzerin Simone Monstein im Weinkeller
des Schlosses Teufen. Foto: Urs Jaudas
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